
Besprechungen

Marktwirtschaft“ als Modell und Weg eıner Weltentwicklungsbericht 2003 Nachhaltige
„weltweiten nachhaltigen Entwicklung“. Der Entwicklung 1n einer dynamıschen Welt Instı-
Autor 1St promovıerter Mathematiker und tutiıonen, Wachstum und Lebensqualität VCI-

Wırtschattswissenschaftler und selıt 1987 Leıiter bessern. Hg v.d WELTBANK. Bonn UNO-Ver-
des Forschungsinstituts für anwendungsorien- lag 2003 XAXAT, 403 Br. 530290
tierte Wiıssensverarbeitung FAW) 1n Ulm und Armut hat nıcht L1U!T verschiedene Gesichter,
Protessor für Datenbanken und Künstliche In- s1e hat uch ıhre eigene Kartographie, die siıch 1n
telligenz der dortigen Universıität. Er WAar den etzten Jahren entscheidend verändert
Ul'1d 1St Miıtglied 1n zahlreichen Beıiräten und hat: In China sınd dıe Menschen nıcht 1U 1mM
Kommuissıonen Problemen der Zukunfts- Durchschnitt reicher geworden, uch die Zahl
fahigkeit. Se1it 2002 1St uch Miıtglied des Club der Armen hat abgenommen. In Sub-Sahara
of Rome Afrıka hat sıch dıe Zahl der Armen 1mM gleichen

Das uch esteht AaUuUS 30 Sanz unterschiedlich Zeıtraum stet1g erhöht und das Durchschnitts-
langen Kapıteln, die /ıtate A4aUS einem Vor- einkommen PTO Kopf 1St gesunken; als AaTrINn be-
rag Z gleichen Thema gruppiert sınd und zeichnet die Weltbank Menschen, die wenıger
ine Vieltalt VO Aspekten behandeln, AISC- als WEe1 US-Doaollar PIO Tag verdienen. Etwa
fangen VO der Globalisierung, der Welthan- rel Milliarden Menschen teilen dieses Schick-
delsorganisatıon (WIO) dem Kyoto-Vertrag sal, die me1lst fernab der großen Stidte ıhre Nah-
ZUr Reduktion des Ausstofßes VO Treibhaus- rung relatıv schlechten Böden abrıngen mussen,

und den Greencards bıs hın ZUr „Roll hne Zugang sauberem Irınkwasser und be-
zahlbarer Elektrizität.des Subsıdiarıtätsprinz1ips 1mM Rahmen VO

Global Governance“, Fragen des soz1alen Die Weltbank vollzieht 1ın ıhrem Weltent-
Ausgleichs und der Generationengerechtigkeit wicklungsbericht 20023 ıne Wende, die sıch 1n
SOWIE der Debatte eın Zinsverbot. Die der Wırtschafttswissenschaft schon se1lt laänge-
letzteren Themen zeıgen, da{ß das Buch nıcht 1 vorbereitet hat Die Bekämpfung der Ar-
11UT auf technısche und ökonomische Mach- MUuUutL wırd nıcht mehr als 1ne prımär soz1alpolı-
arkeıt ausgerichtet 1lSt, sondern bewufst soz1al- tische Aufgabe aufgefafst, die herabtallenden
ethischen Aspekten el Gewicht einräumt. Brosamen die Armen verteılen, sondern

Das uch kreıst das „strategische Dreieck wiırd 1ın dıe Armutsbekämpfung investliert. Was
der Nachhaltigkeit“, namlıch wiırtschaftliche damıt yemeınt 1St, hat bereıts VOT dre1 Dekaden
Leistungsfähigkeit, soz1ıale Fairnef(ß verbunden der Entwicklungsökonom Ernst Friedrich
MI1t kultureller Vieltalt und Umweltschutz. Es Schumacher anschaulich ZU Ausdruck gC-
plädıert für zlobale instıtutionelle Rahmenbe- bracht: Wenn Du eiınem Menschen helten willst,
dıngungen, die polıtisch DESECLZL werden mus- glb ıhm keinen Fiısch, sondern lehre ıh: tischen.
SCIl, den Markrt auf die CNANNTIEN Zıele Und Inan könnte hinzufügen, bringe ıhm uch
auszurichten. Als Vorbild dient Radermacher bei, WI1eEe INa  - Boote und Fangwerkzeuge baut.
immer wıeder die Europäische Union, während Die Wırtschattswissenschaft drückt diesen

Sachverhalt AaUuUs.: Um AÄArmut effektivmıiıt den USA ziemlic hart 1NSs Gericht geht.
Obwohl das uch keinen völlig Entwurt bekämpfen, mu{( 1n Human- Lll'ld Sachkapital
vorlegt viele Gedanken kann INan uch investiert werden.
derswo lesen nthält CS doch vielfältige be- Der Weltentwicklungsbericht 2003 geht ber
denkenswerte Anregungen und Vorschläge. noch einen Schritt weıter: Es yeht nıcht IU
Hervorzuheben 1ST VOL allem seıne ZuLE Lesbar- darum, den Menschen das Fischen und den Bau
keıt und Praxısnähe. Sıcher mu{ INan dem Au- der Boote beizubringen, sondern zugleich uch
LOr nıcht 1n allen Punkten tolgen, ber allein Instıtutionen chaffen, die Fischern eınen
schon der Ansto{fß Aur eıgenen achdenken Anreız bieten, ıhre Fischbestände nıcht
und ZAUhG yemeınsamen Debatte über langfristige übernutzen der al zerstoren. Der Weltent-
Ziele macht dieses uch elıner sehr lesens- wicklungsbericht 2003 nın 1es Investitionen
werten Lektüre. Johannes Müller S 1n Sozlialkapiıtal ZUrT!r Erhaltung VO lebenswich-
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tıgem Naturkapital. Dabe] kommt dem In welcher Größenordnung hier das Investi-
Schlufß, da{ß diıe Investitionen 1n das Human-, tionsvolumen bezitfern Ist, verschweıigt der
Soz1al- und Naturkapital 1mM Vergleich den Weltentwicklungsbericht 2003 Dıie Internatıo-
Investitionen ıIn das Sachkapıtal weltweiıit m nale Energıe Agentur hat jedoch 1n ıhrem
nng sind Dies sel1 der Hauptgrund fur das „World Energy Investment OQutlook 2003“
geringe Wirtschattswachstum in vielen Reg10- Berechnungen vorgelegt, nach denen die NOTL-

9148 der Welt wendigen Investitionen 1n den Energiesektor
Der Bericht ze1gt deutlıch, dafß weder die 1n den nächsten drei Dekaden Bıllionen

tionalen noch die globalen Kapitalmärkte 1ın der S-Dollar betragen werden: d3.V01'1 enttallen
Lage sind, ausreichende Investitionsmuittel 1ın den d1e Hältte auf dıe Entwicklungsländer, auf
Auftfbau und Erhalt VO Human-, Natur- un! SO- China alleın Prozent. Jährlich wird Iso
zialkapıtal bereitzustellen; hıerzu bedart s eıner etwa eın Prozent des weltweiıten Sozialprodukts
internationalen und (national-)staatlıchen Wırt- Investitionen 1ın den Energiesektor tließen
schafts- un Umweltpolitik. Der lauernden mussen.
Skepsıis, diese Institutionen selen außerhalb der Diese Größenordnungen decken sıch 1mM
(QBCI) nıcht möglıch oder ineffektiv, trıtt der wesentlichen mıi1t den Berechnungen des Re-
Weltentwicklungsbericht 2003 durch die Doku- ZENSCNTICNH, der aufgrund der Ertordernisse des
mentatıon eindrucksvoller Fallbeispiele € Klimaschutzes geringfüg1g höhere Investitions-
SCIL, dıe zeıgen, Ww1e ıne bessere Bewirtschaftung uOteN errechnet. Kommen die Investitionen 1n
der verschıedenen Kapitalformen uch 1n Ent- die Verkehrsinftrastruktur und 1n den Woh-

nungsbau hinzu, werden Regionen Ww1e€e Sub-Sa-wicklungsländern möglıch 1St. Der Bericht VCI -

schweigt jedoch nıcht, WI1€ schwer 1st, Korrup- hara Afrıka kaum 1n der Lage se1n, die 1erfür
tiıon und Machtmifßbrauch bekämpften. nötıgen Miıtte]l AUS der heimischen Ersparnıisbil-

In 50 Jahren werden rund 1LICUINL Miılliarden dung finanzıiıeren. Aber uch China und In-
Menschen auf dieser rde leben, acht Miıllıarden dıen werden nıcht hne einen beträchtlichen
davon aufßerhalb der OECD-Staaten 1n den Ent- Zuflufß ausländischer Direktinvestitionen 4US-

wicklungs- und Iransformatıionsländern; knapp kommen. Der Weltentwicklungsbericht 2003
6,5 Miılhlarden Menschen werden 1n Stäiädten schweigt ‚War darüber, W1€ diese Investitionen
leben, 5 Mılharden auf dem Land in ökologisch finanzıert werden können, vermuıittelt jedoch
Iragılen Gebieten. Fur die Bevölkerung 1n den elıne Ahnung VO der Herkulesautfgabe, die 1n
ländlıchen Regionen werden abnehmende Fisch- den nächsten drei Dekaden VO Wıssenschaft,
FESSOUICCECI, zunehmende Luftverschmutzung olıtık und Wırtschaft bewältigen IST.
(vor allem durch die Verbrennung VO Kohle Investitionen sınd der Schlüssel ZUTE Armuts-
und tradıtioneller Bıomasse), knapper werdende bekämpfung. In den VELSANSCHECH Dekaden ha-
Wasserressourcen, Raubbau be] der Nutzung der ben WIr hıer notwendıge Investitionen unterlas-
Wälder und Bodendegradatıon das Armutsrisıko SCH; WIr en bereıts VO der Substanz und sınd
drastisc erhöhen. Das ENOTINEC Wachstum der 1n Gefahr, UNSsCTEIN Kıindern, die VOT allem auf der
Stadte, das weltweıt VOI allem 1n den Entwick- süudlichen Halbkugel leben werden, einen veral-
lungsländern erwarten Ist, verlangt 1n den Kapitalstock, ıneffekive Instiıtutionen und
naächsten Dekaden nach steigenden Investitionen eın iragıleres Erdsystem hinterlassen. Darauf
ın die Verkehrsinfrastruktur, 1ın die Energıie- und hingewlesen haben 1st das Verdienst dieses
Wasserversorgung und 1ın den Wohnungsbau. Weltentwicklungsberichtes 20023 Die Suche nach
Sollen b€l gleichzeıtigem Wachstum der Stidte vangbaren Wegen darın papstlichen Soz1ialen-
die globalen Treibhausgasemissionen reduziert zyklıken durchaus Ühnlıch tragt der Weltent-
werden, den Klimawandel gerade für die wicklungsbericht allen Menschen gyuten Wıllens
Entwicklungsländer erträglich gestalten, be- auf. Möoögen sıch unter ıhnen solche finden, dıe dıe
dart kluger Investitionsentscheidungen, dıe Kompetenz und Kraft mıtbringen, diese Aufga-
die Energieeffizienz weltweıt drastısch rhöhen ben uch schultern. (Ottmar Edenhofer
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